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Pellethandel

… Nur dann komfortables Heizen und „auf 
Augenhöhe“ mit fossilen Energieträgern!

Qualitätsgesicherter, hochwertiger Brennstoff, 
professionell bereitgestellt und gehandelt…

Qualitätssicherung wichtigste Voraussetzung Holzenergie





Zunahme der Holzvorräte 
seit Jahrzehnten

• auch in BWI 4 (2017-
2022) trotz der 
Trockenjahre 2019 und 
2020 zu erwarten



•



* Bei einem durchschnittlichen 
Holzeinschlag von 35 Mio. m3

Verbrauch 
2023:
3,4 Mio. t





Pelletproduktion 2023:

3.710.000 Tonnen

Pelletverbrauch 2023:

3.400.000 Tonnen

Ausfuhr 2023:

771.000 Tonnen (vorl.)

Einfuhr 2023:

448.000 Tonnen (vorl.)



Pelletproduktion in der EU 2022



Anteil ENplus 2023

Produktion: 98 Prozent

Handel: rd. 75 Prozent







Prognose Energiepreise



Sonnen-Pellets® 
Wertvoller Brennstoff aus der 

Region

Pellets richtig und sicher lagern

Florian Köhler, Schellinger KG, Weingarten



Firmenvorstellung Schellinger KG

Familienunternehmen in der 5. Generation
• Geschäftsbereiche

• Brennstoff Holzpellets 
• Pellet Lagertechnik
• Contracting
• Tierfutter

• Firmensitz in Weingarten (RV)

• Pelletproduktion in Krauchenwies 

(SIG) und Buchenbach (FR)



Sonnen-Pellets®

PRODUKTION UND VERTRIEB

Einführung 1998

Jahresproduktion 2023: 131.000 Tonnen

Zwei regionale Produktionen

Rohstoffbezug aus max. 70 km Umkreis

Pellets aus der Region
transparent

rückverfolgbar

klimafreundlich

versorgungssicher

Direktvertrieb

Fuhrpark mit 29 Silo-LKW



Sonnen-Pellets®

STOFFSTROM- UND ENERGIEKONZEPT



Holzpellets & Lagertechnik – alles aus einer Hand

Wärme



• Alle angebotenen Produkte 
sind Eigenentwicklungen

• Konstruktion, Hard- und 
Softwareentwicklung in 
eigener Hand

• Bezug aller wesentlicher 
Komponenten in der Region 
bzw. Deutschland

• Endmontage/Fertigung und 
Endprüfung im Hause

Pellet Lagertechnik – made by Schellinger



Pellet Maulwurf® Produktfamilie

Pellet Maulwurf Classic 
für Pelletlager bis 8 t

Maulwurftank
Flachbodensilo

Pellet Maulwurf E3
für große Lager von 10 bis 60 t

Sonavis Pellet 
Füllstandsmessung

2003 -------- 2004 -------------------------------------- 2013 ------- 2014 ------------------------------------------
2023

Pellet Maulwurf E2 
für mittlere Lager bis 16 t



Die Pelletentnahme für alle Lager bis 100 m³

50 kW



Das Fertigsilo mit maximalem Füllvolumen

• In 12 Größen von 2,9 bis 7,2 Tonnen Füllmenge lieferbar
• Stellfläche von 1,9 x 1,9 m bis 2,5 x 2,5 m
• Höhe von 170 bis 220 cm



Beste Raumnutzung in unterschiedlichsten Räumen

• Schneller und unkomplizierter Lagerbau für bis zu 16 Tonnen

• Intelligente Pelletentahme mit autonomer Fahrtlogik

• Für alle Pelletkessel mit Saugsystem im Leistungsbereich bis 50 
kW

• Schonende und gleichmäßige Pelletentahme

Mehrwert für Ihre Kunden: Pellet-Maulwurf E2



Pelletlager mit Maulwurf® E3

• Beste Raumnutzung durch Verzicht auf Schrägboden

• Einfache und schnelle Montage in fast jedem Lagerraum 

• Geringe Baukosten für den Lagerraum bis 60 t Lagerkapazität

• Entnahme von oben für schonende Entnahme



Sonavis: Füllstandsmessung für jedes Pelletlager

• Nachrüstung der Ultraschallsensoren im Bestand jederzeit möglich.

• Erhöhte Versorgungssicherheit durch zeitige Füllstandsinformation.

• Wahlweise als Reservemelder oder Füllstandsüberwachung.

• Bis zu 12 Sensoren in Reihe für große Lager und exakte Erfassung.

• Onlineportal für übersichtliches Monitoring mehrerer Pelletlager.



Schellinger Wärme-Contracting

Zeller Höfe – Ravensburg Oberzell
Sechs Mehrfamilienhäuser

48 Wohneinheiten mit 4.100 m² Fläche

Pellet-Heizzentrale mit 30 Tonnen Lager

Monovalente 2 x 100 kW Kesselanlage

Sonavis® Füllstandsüberwachung

24/7 Onlineüberwachung

Katholische Kirchengemeinde Tettnang
Gebäudekomplex mit fünf Gebäuden

Ca. 2.930 m² Nutzfläche

Pellet-Erdtank mit 30 Tonnen Lager

Hoval Biolyt 160 kW mit Saugförderung

REFERENZEN



Lagersicherheit
Brandschutz und Belüftung



Wichtig: informierte Verbraucher

• An jedem Lagerraum von 
außen gut sichtbar 
anzubringen.

• Wichtigster Punkt ist der 
Hinweis zur Lagerraum-
belüftung.

• Enthält die wichtigsten 
Hinweise für Begehung, 
Reparatur und Wartung.

• Inkl. Hinweis zur Ent-
leerung bzw. Reinigung 
des Pelletlagers.



Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit

• Das Lager darf nur mit einer zweiten eingewiesenen Person 
außerhalb des Lagers betreten werden. 

• Das Lager darf erst nach einer zusätzlichen Belüftung durch 
die Lagerraumtüre von mind. 15 Minuten betreten werden.

• Betreten von Lagerräumen mit einem Fassungsvermögen von 
mehr als 15 t oder bei erdvergrabenen Lagern nur nach 
vorheriger Messung des CO-Gehaltes:

• Gemäß des Arbeitsplatzgrenzwertes der TRGS 900 darf 
das Lager erst bei einem Wert < 20ppm betreten 
werden (Kurzzeitwert < 60ppm max. 15 Min.). Während 
des Lageraufenthaltes ist eine mobile Überwachungs-
und Warneinrichtung am Körper zu tragen.

• Sofern ein Lager < 15 Tonnen in den ersten 30 Tagen nach 
der Befüllung betreten werden muß, gelten die Vorgaben wie 
bei einem Lager > 15 Tonnen.

Beispiel eines mobilen Überwachungsgerätes 

Allgemeine Vorgaben für das Betreten von Pelletlagern:



C
O

 in
 p

p
m

Lagerdauer in Tagen

20 °C

40 °C

50 °C
55 °C

CO-Ausgasung bei unterschiedlichen 
Lagertemperaturen

30 °C

• Temperatur

• Zwischenlagerungsdauer

• Holzart (Kiefer hat höheren Anteil 
an Fettsäuren als Fichte)

• Luftaustausch im Pelletlager

Einflussfaktoren für CO-Emissionen von Pellets



• Belüftete Abdeckungen der Befüll-
und Absaugleitungen.

• Lüftungsöffnungen variieren je nach 
Hersteller von 20 bis 45 cm² je 
Abdeckung.

• Separate Zu- und Abluftöffnungen bei 
langen Füllleitungen.

• Kombination von belüfteten Deckeln 
und Belüftungsöffnung ist möglich.

• Mechanische Lüftung ins Freie über 
einen Rohrventilator am Ausgang 
eines Abluftkanals.

VDI-Richtlinie 3464 und DIN EN ISO 20023 schreibt 
Lagerbelüftung vor:

Wege der Lagerraumbelüftung



Belüftung des Aufstellraums von Gewebesilos

Hinweis:

• Aufstellraum darf nicht als Wohn-
und Arbeitsraum genutzt werden

• Keine Belüftung erforderlich wenn 
Aufstellraum > 50x Lagervolumen



Belüftungsanforderungen an Pelletlager – Teil 1

Lüftungsdistanz Anforderung an die Belüftung des Pelletlagers (bis 40 t)

Wandstärke (ohne 
belüftete Deckel)

Belüftungsöffnung mit:
• > 150 cm² bzw. 10 cm²/t Fassungsvermögen (Lager > 15 t) 

und
• > 8 cm²/t freier Querschnittsfläche des Gitter

< 2 m (bei Einsatz 
belüfteter Deckel)

• Belüftende Deckel auf mind. Zwei Stutzen mit einer freien 
Querschnittsfläche von > 4 cm²/Fassungsvermögen

• Kombination mit Belüftungsöffnung ist möglich
• Äußere Öffnung ins Freie auf gleicher Höhe oder bis max. 

50 cm höher als innere Öffnung im Lager

Tabelle 7: Belüftungsanforderungen für Lagerräume und 
vorgefertigte Lager aus luftundurchlässigem Material (nach VDI 
3464-1)

Hinweis: In Ausnahmefällen kann die Belüftung vom 
Lager auch über einen anderen gut belüfteten Raum 
realisiert werden. Dieser darf nicht als Wohn- oder 
Arbeitszimmer genutzt werden und muss über eine 
Belüftungsöffnung von > 15 cm²/t Fassungsvermögen 
des Pelletlagers verfügen.



Lagerraumbelüftung über belüftete Fülldeckel



Belüftungsanforderungen an Pelletlager – Teil 2

Lüftungsdistanz Anforderung an die Belüftung des Pelletlagers (bis 40 t)

< 5 m 
(bei natürlicher 
Belüftung)

• Mind. ein Rohr oder Kanal für die ausströmende Luft 
(Abluft) mit einem Querschnitt von > 100 cm²                    
und

• auf gleicher Höhe oder max. 6 m höher als die innere 
Öffnung

Zusätzlich:
• Mind. Ein Rohr oder Kanal für die einströmende Luft 

(Zuluft) mit einem Querschnitt von > 75 cm²                       
und

• auf gleicher Höhe oder tiefer als die innere Öffnung

Für Ab- und Zuluft gilt:
• Belüftung nach außen
• freie Öffnung > 4 cm²/t Fassungsvermögen

Hinweis: Befüllstutzen mit belüftenden Deckeln 
können für die Belüftungslösung angerechnet werden.



Lagerräume > 15 Tonnen: immer ins Freie belüften .

Ausführungsbeispiele mit separater Bel.öffnung



Belüftungsanforderungen an Pelletlager – Teil 3

Hinweis: Mechanische Belüftung konform zu ATEX-
Richtlinie Zone 22

Lüftungsdistanz Anforderung an die Belüftung des Pelletlagers (bis 40 t)

Alle Individuelle Berechnung der erforderlichen 
Lüftungsquer-schnitte in Abhängigkeit von der 
Höhendifferenz zwischen der höher liegenden äußeren 
Abluftmündung und der Zuluft-mündung im Lager.

Hinweis: Berechnung nach VDI 3464-1 oder DIN EN ISO 20023 
erforderlich

< 20 m (nur, wenn 
natürliche 
Belüftung 
ausgeschlossen ist)

• Mechanische Belüftung ins Freie über einen Rohrventilator 
am Ausgang eines Abluftkanals oder –rohres

• Luftwechselrate > 3 x Lagervolumen/Stunde bei Kopplung 
der Funktion des Ventilators mit dem Öffnen der Lagertür

• Luftwechselrate > 3 x Lagervolumen/Tag bei dauerhaftem 
oder Intervallbetrieb des Ventilators und zusätzliche 
Zuluftleitung mit einem freien Querschnitt > 75 cm²



DEPI-Lager-Konfigurator

www.depi.de/lagerkonfigurator



Landesfeuerungsverordnung (FeuVO BaWü) 



Brandschutzanforderungen an Heizraum + Lager



Sonnen-Pellets®

ALLES AUS EINER HAND

Contracting
Wärme


